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caritasDeine Ansprechpartnerin

Hannah Severin

Mitarbeiterin Personalmarketing

Telefon: 02761 9668-1070
E-Mail: Personal@caritas-olpe.de

Alte Landstraße 4
57462 Olpe
www.caritas-olpe.de

Unsere Ansprechpartnerin kümmert sich um deine Fragen und Anliegen:

Du findest uns auch auf:
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1.800

10.000

95
60

HERZLICH WILLKOMMEN …

Wir haben ganz schön was zu bieten:

Mit über 1.800 Mitarbeitenden 
sind wir einer der größten Arbeitgeber im Kreis Olpe.

Mehr als 95 Auszubildende 
sind bei uns verbandweit beschäftigt.

In mehr als 60 Einrichtungen 
bieten wir die unterschiedlichsten Einsatzmöglichkeiten …

Dabei werden knapp 10.000 Menschen 
von uns versorgt.
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Der Caritasverband für den Kreis Olpe e.V. ist 
ein römisch-katholischer Wohlfahrtsverband und 
gleichzeitig einer der größten Arbeitgeber in der Re-
gion. Jährlich bilden wir zwischen 30 und 40 neue 
Auszubildende in den Bereichen Pflege, Heilerzie-
hungspflege, Hauswirtschaft, Verwaltung und Er-
ziehung aus.

Im Kreis Olpe setzen wir uns schon seit über 
60 Jahren für hilfs- und pflegebedürftige Menschen 
ein und arbeiten stets wertgebunden.

Unser Handeln richten wir an unserer Unterneh-
mensvision „Caritas. Nah. Am Nächsten.” aus. 
Dies bedeutet, dass wir nah am Menschen arbei-
ten und uns die Nähe zu unseren Mitarbeitenden 
wichtig ist. Somit haben wir die Möglichkeit, viele 
unterschiedliche Kulturen und Lebensweisen ken-
nenzulernen. Zudem prägt der Begriff der Nächs-
tenliebe unser Handeln.

Kurz gesagt sind wir ein moderner Dienstleister, 
welcher soziales Engagement sowie wirtschaftli-
ches Handeln miteinander verbindet. Unseren Mit-
arbeitenden bieten wir eine berufliche Perspektive 
sowie Chancen auf Fort- und Weiterbildung.

Dann schau dir die Berufsbroschüre an und lass 
dich von den unterschiedlichsten Berufen bei uns 
inspirieren.

Du bist flexibel, 
aufgeschlossen und 
hast Lust auf eine neue 
Herausforderung?

… beim Caritasverband Olpe

Moliere
„Wir sind nicht nur 

verantwortlich für das, 
was wir tun, sondern 
auch für das, was wir 

nicht tun.” 
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PFLEGEFACHFRAU /-MANN

Darum geht’s in der Ausbildung:

Als Pflegefachfrau /-mann wirst du dazu befähigt, Menschen aller Alters-
stufen in ambulanten sowie stationären Pflegesettings umfassend und 
prozessorientiert zu versorgen. Du erlernst die eigenständige Lebens-
führung der zu pflegenden Menschen zu erhalten und zu fördern. Darü-
ber hinaus erlangst du Kompetenzen in der Grund-, Behandlungs- und 
Palliativpflege. Die Kommunikation innerhalb des Teams, der Einrichtung 
sowie mit externen Personengruppen, wie Angehörigen, Ärzten und 
Therapeuten, ist dabei von hoher Relevanz.

Das solltest du mitbringen:

• Realschulabschluss oder Hauptschulabschluss in Verbindung mit 
einer mind. 2-jährigen abgeschlossenen Berufsausbildung

• Interesse an medizinischen, pflegerischen und betreuenden  
Themen

• ein hohes Maß an Sozialkompetenz und Empathie

zukunfts- 
sicher

vielseitig
wert- 

geschätzt

überdurch-
schnittlich 

bezahlt

Ausbildungs- 
vergütung  

von Ø 1.400 €

modern

EU-weite 
Anerkennung

Deine Vorteile:

HERZLICHKEIT  EMPATHIE  TEAMPLAYER  FLEXIBILITÄT

8
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Startschuss zum 01.04. oder 01.09.

Ziel erreicht!

Zwischenprüfung

Theorie in Unterrichtsblöcken

Examensprüfung

Einsätze

P�egeschule in Rhode
• stationäre Akut-/

 Langzeitp�ege

• ambulante Kurz-/

 Langzeitp�ege

• pädiatrische Versorgung

• psychiatrische Versorgung

Praxis

3 Jahre

generalistische Ausbildung



PFLEGEFACHASSISTENZ
FREUNDLICHKEIT  FLEXIBILITÄT  OFFENHEIT  GEDULD

Darum geht’s in der Ausbildung:

Während der einjährigen Ausbildung zur Pflegefachassistenz unterstützt 
du aktiv den Pflegeprozess und erlernst, wie du Menschen in stabilen 
Pflegesituationen pflegen und begleiten kannst.

Nicht nur die enge Zusammenarbeit im Team, sondern auch der enge 
Austausch mit den Pflegefachkräften ist besonders wichtig, während 
und nach der Ausbildung.

Alle theoretischen Inhalte erlernst du in der Pflegeschule in Rhode. Inner-
halb der praktischen Einsätze wirst du engmaschig durch Praxisanlei-
tungen begleitet, die dir auch als Ansprechpartner zur Seite stehen. Die 
praktischen Einsätze erfolgen in den Bereichen der stationären Akut-
pflege (Krankenhaus), der stationären Langzeitpflege (Senioreneinrich-
tung) sowie in der ambulanten Langzeit- und Kurzzeitpflege (ambulante 
Pflege). Während deiner Ausbildung erhältst du ein Gehalt in Höhe von  
Ø 1.260 €.

Das solltest du mitbringen:

• Hauptschulabschluss oder abgeschlossene  
Berufsausbildung

• hohes Maß an Sozialkompetenz
• Interesse an medizinischen, pflegerischen und  

betreuenden Themen

10
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Startschuss zum 01.04.

Ziel erreicht!

Theorie in Unterrichtsblöcken

Examensprüfung

Einsätze

P�egeschule

in Rhode • stationäre Akutp�ege

• stationäre 

 Langzeitp�ege

• ambulante Langzeit- 

 und Kurzzeitp�ege

Praxis

1 Jahr

generalistische Ausbildung
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KAUFFRAU /-MANN FÜR BÜROMANAGEMENT

Darum geht’s in der Ausbildung:

Deine Einsätze im Bereich Büromanagement sind bei uns sehr vielfäl-
tig. Während deiner Azubi-Zeit wirst du im Verwaltungsbereich unserer 
Einrichtungen (z. B. in einem Seniorenhaus) eingesetzt und lernst dort 
den richtigen Umgang mit verschiedenen Menschen (z. B. Angehörige / 
Bewohnende) kennen und vertiefst deine PC-Kenntnisse. Weiter kannst 
du deine Stärken in unserer Geschäftsstelle in den Bereichen Perso-
nalwesen, Finanzbuchhaltung, Marketing oder auch in der Beschaffung 
ausbauen. 

Folgende Aufgaben werden in deiner Azubi-Zeit auf dich zukommen: 
Post bearbeiten, Telefonate führen, Verträge schreiben, Kreativität zei-
gen und Flyer oder Plakate erstellen, an Berufsmessen teilnehmen…

Natürlich bekommst du während deiner Ausbildung auch eine 
entsprechende Ausbildungsvergütung von Ø 1.260 €. Du hast 

Lust, dein Organisationstalent zu beweisen und liebst es, mit 
Menschen in Kontakt zu stehen? Dann solltest du Teil unse-

res Teams werden!

Das solltest du mitbringen:

• mindestens einen guten Realschulabschluss 
• Interesse an kaufmännischen Themen und ein sicherer Umgang  

mit dem PC
• Spaß am Umgang mit unterschiedlichen Menschen

KOMMUNIKATION  SERVICEORIENTIERT  ORGANISATION  ALLROUNDER

12
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Startschuss am 01.08.

Ziel erreicht!

Abschlussprüfung

Teil I

Abschlussprüfung

Teil II

Theorie
Praxis

verschiedene

   Einsatzfelder
Berufsschule Olpe

• Sekretariat

• Personalwesen

• Marketing

• Finanzbuchhaltung

• Beschaffung

• Controlling

duales System

3 J
ah

re
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HAUSWIRTSCHAFTER/IN

Darum geht’s in der Ausbildung:

Der erste Eindruck zählt. Und damit das auch gelingt, sind unsere Hauswirtschafts-
profis gefragt! Die Arbeit umfasst mehr als nur die Spülmaschine einzuräumen oder 
Wäsche zu bügeln. Vor allem bedeutet es, auf die verschiedenen Bedürfnisse der uns 
anvertrauten Menschen einzugehen und zu ihrem Wohlergehen beizutragen. Du bist 
verantwortlich dafür, dass die Speisen in unseren Seniorenhäusern zubereitet werden 
und die Lagerung von Vorräten sachgerecht und verantwortlich durchgeführt wird. 
Auch der Aspekt der Reinigung und Raumpflege gehört zu deinem Azubi-Alltag. Zu-
sätzlich gehört zu den Aufgaben der Hauswirtschaft neben der Raumpflege auch das 
Mitwirken im Bereich der gesunden Ernährung, diverse Servicetätigkeiten, Mitarbeit in 

der Wäscherei, sowie die Mitorganisation von Feierlichkeiten. Eine gute Kommuni-
kation mit den einzelnen Bereichen der Einrichtungen wie Pflege, Sozialer Dienst 

und Verwaltung ist dafür Grundvoraussetzung. Hat jemand eine Frage zum 
Thema Allergien, Lebensmitteln, Textilien oder Hygiene? Dann bist du der 

Ansprechpartner Nummer eins. Gerade im Bereich der Textilpflege und 
Bewirtung von Gästen kannst du deine kreative Ader unter Beweis stel-
len und dein Organisationstalent ausleben. Um das Profil eines Haus-
wirtschaftsprofis abzurunden, ist dein Einfühlungsvermögen und deine 
Geduld gegenüber unseren Bewohnenden gefragt. Um deine Arbeit 
entsprechend zu entlohnen, bekommst du von uns eine monatliche 
Ausbildungsvergütung von Ø 1.260 €. Zudem übernehmen wir deine 

Fahrtkosten zur Berufsschule. 
Du hast Lust auf einen herausfordernden und abwechslungsreichen Beruf 
und schreckst nicht davor zurück, Eigeninitiative zu zeigen? Dann entschei-
de dich für eine Ausbildung zum/zur Hauswirtschafter/in!

Das solltest du mitbringen:

• mindestens einen guten Hauptschulabschluss 
• Freude an der Arbeit mit Lebensmitteln und Textilien
• die Fähigkeit selbstständig zu planen und zu arbeiten

ORGANISATION  EIGENINITIATIVE  FREUNDLICHKEIT  ABWECHSLUNGSREICH

14
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Startschuss am 01.08.

Ziel erreicht!
Abschlussprüfung

verschiedene

 Bereiche
Käthe-Kollwitz-Berufskolleg

in Hagen • Küche
• Wäscherei

• Cafeteria
• Raump�ege

3 Jahre

Zwischenprüfung

Theorie
Praxisduales System
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HEILERZIEHUNGSPFLEGER/IN
ALLTAGSHELFER  KREATIVITÄT  GEDULD  PFLICHTBEWUSST

Darum geht’s in der Ausbildung:

Die  praxisintegrierte Ausbildung (PIA) in der Heilerziehungspflege zeich-
net sich vor allem durch unterschiedliche Tätigkeitsfelder, vielseitige Ein-
satzgebiete und der Arbeit am Menschen aus. 

Während deiner Ausbildung erlernst du, Menschen in verschiedenen 
Altersgruppen mit geistigen, körperlichen, seelischen oder mehrfachen 
Behinderungen zu fördern und zu unterstützen, um ihnen so eine sozia-
le Eingliederung zu erleichtern und ihre Lebensqualität sicherzustellen. 

Dabei sind deine Aufgabengebiete so vielfältig wie die Menschen, 
mit denen du zu tun hast. Eingesetzt wirst du während deiner Aus-
bildung entweder in unseren Kindergärten, den Werthmann-Werk-
stätten oder in Wohnhäusern für Menschen mit Behinderungen. Die 
Zusammenarbeit mit anderen Berufsgruppen (z. B. Ergotherapeuten 
oder Heilpädagogen) gehört zu deinem Arbeitsalltag dazu. Du be-

kommst einen Sinn dafür, wie du die Menschen am besten unter-
stützen und deine Hilfe auf ihre individuellen Bedürfnisse anpassen 

kannst, indem du Kenntnisse in den Bereichen der Psychologie, Päda-
gogik und Pflege erlernst. 

Während deiner Ausbildungszeit erhältst du eine Vergütung in Höhe von 
Ø 1.400 €. Hört sich gut an? Dann entscheide dich für eine Ausbildung 
in der Heilerziehungspflege und komm in unser Team!

Das solltest du mitbringen:

• Fachhochschulreife oder Realschulabschluss mit einer  
abgeschlossenen 2-jährigen Berufsausbildung

• hohes Maß an Sozialkompetenz und Empathie
• Spaß an der Arbeit mit unterstützungsbedürftigen Menschen
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Startschuss am 01.08.

Ziel erreicht!

Gertrud-Bäumer-Berufs-

kolleg in Lüdenscheid

Abschlussprüfung

im Betrieb

Berufskolleg AHS in Siegen

• focus-
 Wohnhäuser

• Caritas-AufWind 

 Kindergärten

• Werthmann-

 Werkstätten

oder

Praxisintegrierte Ausbildung

3 Jahre

Zwischenprüfung



ERZIEHER/IN
EMPATHIE    KREATIVITÄT    PFLICHTBEWUSST    GEDULD 

Das solltest du mitbringen:

• Fachhochschulreife oder Realschulabschluss mit  
einer abgeschlossenen 2-jährigen Berufsausbildung

• hohes Maß an Sozialkompetenz,  
Durchsetzungsfähigkeit und Kreativität

• Freude am Umgang mit Kindern

Darum geht’s in der Ausbildung:

Die praxisintegrierte Ausbildung (PIA) als Erzieher/in zeichnet sich vor allem durch 
unterschiedliche Tätigkeitsfelder, vielseitige Einsatzgebiete und der Arbeit mit Kin-
dern aus.

Morgens wird gebastelt, nachmittags verstecken gespielt und zwischendurch ein 
kleiner Mittagsschlaf gemacht – so sieht das Leben von Kindergartenkindern aus,  
Erzieher/innen haben dabei aber deutlich mehr zu tun. 
Erzieher/innen leisten als pädagogische Fachkräfte einen super wichtigen Job. 
Sie sind Vorbilder für junge Menschen, betreuen und fördern sie in ihrer Entwick-
lung. Während deiner Ausbildung im Kindergarten bekommst du ein Gefühl 
dafür, die geistige und körperliche Entwicklung der Kinder spielend zu stärken 
und unterstützt sie bei der Körperhygiene und der Versorgung mit Essen und 
Trinken. Als Erzieher/in bist du für die Entwicklung und Dokumentation von 

Erziehungsmaßnahmen zuständig und beobachtest unter anderem das 
Sozialverhalten und die Lernfortschritte der Kinder. Du bekommst einen 

Sinn dafür Konflikte zu lösen, pädagogisch mit Gruppen zu arbeiten 
und Inklusion zu fördern. 
Während der Ausbildungszeit erhältst du eine Vergütung in Höhe von 
durchschnittlich 1.400 €. Das besondere an der Ausbildung in unse-
ren Caritas-AufWind Kindergärten: In den Gruppen unserer Einrich-
tungen arbeitest du sowohl mit Kindern ohne als auch mit Behinde-
rung zusammen – genau das macht unsere Arbeit noch vielseitiger 
und abwechslungsreicher!

18
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Startschuss am 01.08.

Ziel erreicht!

Abschlussprüfung

2x pro Woche

im Betrieb

Berufskolleg Olpe
• Caritas-Aufwind

 Kindergärten

 im ganzen

 Kreis Olpe

Praxisintegrierte Ausbildung

3 Jahre

Zwischenprüfung
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DEINE BENEFITS

Azubi-Fahrt 

1.000 Euro Führerschein- 
zuschuss

Willkommensveranstaltung

hohe Übernahmechancen

30 Tage Urlaub

regelmässige 
Feedbackgespräche
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Deine Weiterbildungsmöglichkeiten mit 

uns an deiner Seite:

Nach deiner erfolgreich abgeschlossenen Ausbildung bie-
ten wir dir verschiedene Möglichkeiten an, dich beruflich 
und persönlich weiterzuentwickeln. Du hast die Chance, 
dich zur Praxisanleitung weiterbilden zu lassen, um deine 
„Azubi-Nachfolger“ in der Pflege anzuleiten und zu unter-
stützen. 

Vielleicht möchtest du auch deine Kenntnisse im Bereich 
der Pflege vertiefen? Dann lass dich zum/zur Wundmana-
ger/in oder Palliativ Care ausbilden!

Nach deiner Ausbildung interessierst du dich eher für eine 
akademische Weiterbildung? Kein Problem, denn in Zu-
sammenarbeit mit uns kannst du ein berufsbegleitendes 
Studium starten! 

Neben diesen Optionen halten wir noch zahlreiche interne 
Fortbildungen für dich bereit, damit du in deinem Beruf 
voll durchstarten kannst!

21

WEITERBILDUNGSMÖGLICHKEITEN
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EHRENAMT

Hast du Lust etwas zu gestalten, was Freude macht?

Du hast Spaß an der Arbeit mit ganz verschiedenen Menschen in unter-
schiedlichen Altersgruppen, möchtest gerne etwas Gutes tun und deine 
Freizeit sinnvoll gestalten?

Dann bist du beim „youngcaritas“ Ehrenamt des Caritasverbandes Olpe ge-
nau richtig! Durch das Ehrenamt hast du die Chance, neue Seiten an dir ken-
nenzulernen und kannst gleichzeitig den Tag anderer Menschen verschö-
nern und ihnen ein Lächeln ins Gesicht zaubern. Außerdem hast du durch 
dein ehrenamtliches Engagement die Möglichkeit, deine Bewerbungsunter-
lagen aufzupimpen und machst einen zusätzlichen positiven Eindruck bei 
deinen Vorstellungsgesprächen! Bei der Planung deines ehrenamtlichen 
Einsatzes kannst du frei entscheiden: Du kannst deine Einsatzzeiten, deine 
Einsatzdauer und Aufgaben flexibel mitgestalten und mitbestimmen, so-
dass du das Ehrenamt gut mit deinem Alltag in Einklang bringen kannst.

Du hast Lust, 
etwas zu 
gestalten, was 
Freude macht 
und Teil unseres 
Ehrenamt-Teams 
zu werden? Dann 
melde dich gerne 
bei uns!

So kannst du dich einbringen:

• Begleite ältere Menschen auf dem Weg in die digitale Welt, 
indem du bei der Benutzung von Handy und Tablet unter-
stützt 

• Nutze unsere digitalen Aktivitätentische und beteilige dich 
an verschiedenen Projekten (z. B. Waffelbackaktionen) 

• Aktiviere Menschen, indem du mit ihnen spazieren gehst 
oder Gesellschaftsspiele machst 

• Unterstütze Menschen mit unterschiedlichen Beeinträchti-
gungen bei der Teilnahme an Freizeitaktivitäten 

• Nutze deine Fähigkeiten und Talente um anderen eine 
Freude zu machen z. B. beim gemeinsamen Musik ma-
chen, kreativen Tätigkeiten etc.
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Tages- oder Wochenpraktikum

Dein Schulabschluss rückt immer näher und du weißt noch 
nicht so ganz, in welche Richtung es gehen soll? Vielleicht 
hast du auch schon eine Idee, wie es weiter gehen soll, 
willst aber trotzdem noch einmal auf Nummer sichergehen? 
Kein Problem, wir helfen dir gerne weiter, indem wir dir 
die Möglichkeit eines Tages- oder Wochenpraktikums 
anbieten! 

Damit du auch wirklich den Beruf findest, der zu dir passt, 
kannst du bei uns in vielen verschiedenen Bereichen dein 
Praktikum absolvieren. Ob in der Pflege oder im Sozialen 
Dienst, in der Hauswirtschaft, in der Verwaltung oder doch 
eher im Bereich der IT? Wir bemühen uns darum, den pas-
senden Einsatzort in der Nähe deines Wohnortes zu finden.

Melde dich bei uns und sammle tolle Erfahrungen!

23

PRAKTIKA
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Bestens auf das spätere Berufsleben vor-

bereitet sein:

Du möchtest dir den Einstieg in das Berufsleben erleichtern 
und strebst gleichzeitig einen höheren Schulabschluss an? 
Durch die Möglichkeit der Fachoberschule Klasse 11 kannst 
du beides gleichzeitig erreichen! 

Die FO11 bietet dir die Chance, fachspezifisches Arbeiten 
mit schulischer Theorie zu verknüpfen, sodass du bestens 
für das spätere Berufsleben vorbereitet bist. Die Zeit als 
FO11-Praktikant kannst du als Orientierungsphase nutzen 
und erste Erfahrungen für deine berufliche Laufbahn sam-
meln, indem du an drei Tagen während deines Jahresprakti-
kums in einer unserer Einrichtungen arbeitest und die ande-
ren Tage die Schulbank drückst.

Du interessierst dich für den Bereich „Wirtschaft und 
Verwaltung“ oder doch eher für das „Sozial- und Ge-
sundheitswesen“? – Kein Problem! Der Caritasverband 
Olpe bietet dir beide Bereiche für dein Jahrespraktikum 
an! 

Das solltest du mitbringen:

• einen guten Realschulabschluss
• hohes Maß an Team- und Kommunikationsfähigkeit
• Spaß am Umgang mit unterschiedlichen Menschen

FACHOBERSCHULE KLASSE 11 …

24
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Fachabitur Wirtschaft & Verwaltung ...

… bekommst du Einblicke in eine kaufmännische Abteilung 
und wirst fest in unsere Arbeitsabläufe integriert, indem du 
einen umfangreichen Überblick über die verschiedenen Auf-
gabengebiete erhältst. 

Fachabitur Sozial- & Gesundheitswesen ...

… wirst du in dem Jahr die unterschiedlichsten Menschen 
und Kulturen kennenlernen und den Alltag unserer Bewoh-
nenden mitgestalten und ihnen zur Seite stehen.

Bist du bereit, deine eigenen Kompetenzen weiterzu-
entwickeln und Verantwortung zu übernehmen? Dann 
entscheide dich jetzt für ein Jahrespraktikum im Rah-
men der Fachoberschule Klasse 11.

Start- 
termin:
01.08. 

eines Jahres

Gehalt:

150 € 
steuerfrei

Startort: 

Berufskolleg  
Olpe 

25

… Jahrespraktikum
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Bundesfreiwilligendienst (BFD) & 

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ):

Du bist auf der Suche nach einer sinnvollen Beschäftigung 
zur Zeitüberbrückung, die dir gleichzeitig neue Türen öffnet 
und dich bei deiner beruflichen Orientierung vorantreibt?

Neben der Möglichkeit sich während des „Freiwilligendiens-
tes“ beruflich und auch persönlich zu orientieren, kann du 
auch Pluspunkte für deinen Lebenslauf sammeln. Du lernst 
während deiner Zeit als BFDler oder FSJler nicht einfach 
nur einen Beruf kennen. Du kannst deine Chance nutzen, 
eine berufliche Perspektive aufzubauen und deine persönli-
chen Stärken zu entdecken, Verantwortung zu übernehmen 
und eigenständig zu arbeiten. Du engagierst dich sozial und 
lernst die unterschiedlichsten Menschen und ihre Lebens-
weisen kennen.

Bei uns kannst du deinen „Freiwilligendienst“ in den Berei-
chen der Alten- und Krankenhilfe, Kinder-, Jugend- oder 
Behindertenhilfe absolvieren.

26

BFD / FSJ …
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Deine Vorteile im Überblick:

• Aktive Mitgestaltung – ab Tag eins gehörst du voll-
ständig zu unserem Caritas-Team! 

• Taschengeld – du erhältst ein monatliches Taschen-
geld in Höhe von 380 € (BFD) oder 420 € (FSJ)

• Ein Jahr für dich – tausche Theorie gegen Praxis ganz 
ohne Notendruck und lerne viele neue und interessante 
Leute kennen.

• Pluspunkt im Lebenslauf – im BFD und FSJ lernst du 
vielfältige Berufe kennen und entdeckst vielleicht ver-
borgene Talente.

Neugierig geworden? Wage jetzt den Schritt und ent-
scheide dich für dein soziales Bildungsjahr!

Hard Facts für dein BFD und FSJ:

Bundesfreiwilligendienst Freiwilliges Soziales Jahr

Personen ab 16 Jahren Personen zwischen 16 und 
27 Jahren

dauert entweder 6, 12 
oder 18 Monate

dauert ein Jahr

30 Tage Urlaub pro Jahr 30 Tage Urlaub pro Jahr

Bei 12 Monaten: 25 Semi-
nartage

25 Seminartage

flexibler Starttermin (ent-
weder zum 01. oder zum 
15. eines jeden Monats)

festgelegter Starttermin 
zum 01.08. eines jeden 
Jahres

27

… Vorteile und Hard Facts



WIR FREUEN UNS AUF DICH!

Willst du mit
mir gehen
arbeiten?

Ja Nein Vielleicht

 

 


